Übungssammlung Suchtprävention

Zielgruppe: Kontaktlehrer/-innen, Lehrer/-innen in Fortbildung 

	Titel
	Planspiel „Briefe an alle Beteiligten“

	Intention
	1. Bewusstmachung des systemischen Hintergrundes beim Suchtmittelkonsum
2. Rollenklärung der beteiligten Personen/Parteien

3. Antizipation möglicher Schwierigkeiten in der Kooperation bzw. in der Problembehandlung

	Einführung
	1. Der Schüler K. (16 J.) hat während der großen Pause hinter der Turnhalle einen Joint geraucht. Es soll pädagogisch gehandelt werden.

2. Bitte benennen Sie die verschiedenen Beteiligten (nicht weniger als 6, nicht mehr als 12), die an einer Aufarbeitung involviert sein könnten (Familienangehörige, Amts- bzw. Lehrpersonen, Berater, Freundin etc.)

3. Nachdem jede Person ein fiktives Namensschild vor sich hat, werden so viel wie möglich Kurzbriefe geschrieben und beantwortet 
4. Austausch der Rollenerfahrungen und der erlebten Dynamik, Transfer auf Konsequenzen für den Schulalltag

	Material
	Filzstift für Namenskärtchen, Stift und Notizblockpapier (7-10 Blätter pro Person)

	Alternative(n)
	%

	Kommentar
	Die Teilnehmenden werden an das Thema „Systemischer Hintergrund bei jugendlichem Delinquenzverhalten (Suchtmittelkonsum)“ geführt. Sie reflektieren den Hintergrund des Konsumverhaltens in vielen Facetten und werden sich des Beziehungsgeflechtes gewahr.  Sie begeben sich per Rollensimulation in der Materie und werden gleichzeitig zu Beobachtern. Sie durchschauen mögliche Macht/Hilflosigkeit der Beteiligten in der (Eigen-) Dynamik des Festhaltens, Ignorierens, Ausblendens sowie der Angst, der Klarheit und der Sorge.
Gruppenteilung bei mehr als 12 Personen, austausch
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